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Nr. Ergebnis Art* Verantw. 

1. TOP 1 - Organisation   

a. Protokoll / Tagesordnung   

 Die nächste Sitzung des XBau Expertengremiums findet am 21.-22.01.2025 in Hamburg 
statt. Die Termine der EGs sind hier abgebildet: https://xleitstelle.de/node/137 
Die Vorlage zur Erstellung eines Änderungsantrags finden Sie hier: 
https://xleitstelle.de/download. Den Änderungsantrag bitte an 
xleitstelle@gv.hamburg.de schicken. 
Das Protokoll zum EG 24/3 wurde am 08.11.2024 versendet mit Frist bis 22.11.2024 
um Änderungen zu beantragen. 
Mit dem aktuellen EG wird ein neuer Modus eingeführt: mit TOP 3 werden die 
Änderungsanträge nach der inhaltlichen Struktur besprochen und nicht mehr nach 
Status. Dies soll dazu dienen einen besseren Gesamtblick auf anstehende Themen 
bekommen. CRs werden bewertet und eingeplant mit passendem Arbeitsmodus (EG 
Plenum oder EG AG, eigene AG) 

I alle 

b. Festlegung von EG-Terminen für 2025   

 • EG 01/2025 21. und 22. Januar | in Hamburg 
• EG 02/2025: 6. und 7. Mai | digital 
• EG 03/2025: 30 September und 1. Oktober | vsl. in Berlin 
• EG 04/2025: 2. und 3. Dezember | digital 

Keine Widersprüche aus dem EG zu den Terminen 

I alle 

2. TOP 2 - Berichte   

a. Umsetzungsstand XBau 2.5   

 Aktueller Umsetzungsstand XBau 2.5:  
Der 31.10.2024 ist als Publikationsdatum gesetzt und wurde zum 08.11.2024 
verlängert, um die QS-Runde zu finalisieren. Die aktuelle finale XBau 2.5 Version ist im 
XRepository als Entwurfsfassung zu finden. Planung: demnächst wird auf Endfassung 
gestellt. 
Letzte größere Änderungen: 

- Statistik: in der letzten Woche keine weiteren QS, das wurde vor dem 16.10 
intensiv diskutiert, 

- Prüfingenieure: Alle thematischen Zusammenhänge in ein Kapitel 
zusammengezogen, 

- Statusnachricht: später QS-Prozess in dem Kernmodul und Fachmodell, 
- Angrenzer Einsichtnahme: Kapitel wurde erweitert, 
- Generischer Antragsprozess im Kernmodul eingefügt, 

Sowie eine Reihe von weiteren Einzelthemen 

I Rabenstein, Yorck 
 

b. Rückblick aus dem EG auf aktuellen Release-Zyklus   

 Statistik: positive Rückmeldung. Die gute Zusammenarbeit und Dokumentation der 
Diskussionen wurden gelobt. Die ausgelagerte AGs werden als gutes Mittel betrachtet, 
um spezifischere Themen zu behandeln und produktiv zu arbeiten. Die 
Zusammenarbeit ist anstrengend, aber effizient mit gutem Resultat. Gute Vorarbeit 
wurde geleistet und die aktuelle Version XBau 2.5 ist ein sehr guter Meilenstein für die 
Statistik. 
Prüfingenieure: Gute Vorarbeit außerhalb vom EG XBau geleistet, wodurch in den 
XBau EG-Terminen sehr präzise gearbeitet werden kann. XBau 2.5 stellt im Vergleich zu 
XBau 2.4 eine wesentliche Verbesserung in Bezug auf die Bauüberwachung dar und 
bildet nun den gesamten Prozess der Prüfingenieure ab  

I  

https://xleitstelle.de/node/137
https://xleitstelle.de/download
mailto:xleitstelle@gv.hamburg.de
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NRW: XBau 2.5 wurde im Blitztempo veröffentlicht, gute Erweiterung durch den 
generischen Antragsprozess. Die Aufteilung in die Kleingruppen/AGs wurde als sinnvoll 
erachtet.  
Hersteller: Effizienzsteigerung durch Bündelung, sowohl in einzelne AGs als auch 
Verbandsarbeit außerhalb von XBau, weil das EG immer größer wird. Das sollte so 
beibehalten werden. 

c. Diskussion zur Release-Planung   

 Sind die aktuell existierenden, langen Überlappungszeiträume der einzelnen Versionen 
benötigt oder können diese Zeiträume auch verkürzt werden? 
Einheitliche Meinung: Beibehaltung der aktuellen Release-Planung 

• Stichtagslösung eher ungünstig,  
• teilweise hängt die Umsetzung jetzt schon hinterher (die letzten Systeme 

werden noch von 2.2 aktualisiert). 
• Aus Sicht der Statistik: 2.5 ist deutlich besser als 2.4 für die Statistik, aber 

lieber früher 2.4 als 2.5 erst spät. Ab dem 05/25 kann die Statistik Nachrichten 
empfangen (2.5 und 2.4 und auch 2.3.1). 

Ausdrückliche Bitte: Meldung an die Statistik, ab wann Nachrichten über XBau 
empfangen werden können zum Testen (vrslt. Mai 2025) und ebenfalls ausdrückliches 
Kooperationsangebot Seiten der Statistik 
Entscheidung zur Release-Planung: Der aktuelle Release-Zyklus wird beibehalten. 

E Pieper, Carsten 

d. Handlungsanweisungen   

 XBau 2.3.1: eine Codelistenversion wurde hochgezogen 
XBau 2.4: alle Codelisten wurden auf eine neue Version hochgezogen, zudem wurde 
angegeben welche Änderungen zur Vorversion stattgefunden haben 
XBau Kern 1.2.1: Änderungen in der Codeliste XBauk-Nachrichten, DokumentID 
Änderungen zu dem Transport OSCI/XTA in allen genannten Versionen 
Alle Endfassungen und Handlungsanweisungen werden zeitnah veröffentlicht und dann 
auch kommuniziert. 

I Conrad, Barbara 
 

e. Stand aus den Umsetzungsprojekte (XBau und Digitalisierung)   

 Bayern 
Ist aktuell damit beschäftigt, die Transformation zu XBau 2.4 möglichst zeitnah 
herzustellen. Erste vorsichtige Schätzung: im Laufe des Jahres.  
Rollout: Bis zum Jahreswechsel über 100 angebundene Kommunen/Behörden – davon 
einige über eine Schmalspurlösung. 102 Anmeldungen von 138 - es werden noch mehr 
bis voraussichtlich Jahresende - mit teilweise über 50% Anbindung (Digitalisierung). 
Schmalspurlösung:  Anbindung über den Basisdienst-digitaler Antrag (alle die nicht 
angebunden sind oder es sich nicht leisten können), läuft über ein Governikus-Produkt. 
Bayern hat Nachnutzungsinteresse an dem EfA-Dienst bekundet, da die unteren BAB 
eine Nachnutzungsempfehlung mit Vollnachnutzung abgegeben haben. Der offizielle 
Bericht dazu soll in Kürze veröffentlicht werden.   
Durch die Nachnutzung entsteht eine Sondersituation, da das bereits laufende System 
mit hoher Flächendeckung existiert und nicht einfach abgeschaltet wird/werden kann. 
→ Herausforderung, wie eine Übertragung auf ein neues System gelingen kann 
NRW 
Die Plattform NRW connect dient dem Austausch zu alle Bau-Themen in NRW, mit der 
Möglichkeit Fragen zu stellen (wird sehr gut angenommen). Zudem werden regelmäßige 
Veranstaltungen mit den unteren Bauaufsichtsbehörden durchgeführt. Der aktuelle 
XBau Stand ist noch 2.3.1, aber auch 2.5 wurde schon gearbeitet. Es wird eng mit den 

I Nuber, Korbinian 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Baier, Karoline 
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Fachverfahrensherstellern zusammengearbeitet - in den nächsten Tagen findet in NRW 
ein Termin zur Umsetzung statt. 
Baden-Württemberg 
Bei der Umsetzung in den Fachverfahren in zwei Anwendungsfällen sind Lücken in 
XBau aufgefallen, aber die Basis ist ausreichend gegeben. Im Nachgang dieser 
Anbindungen mit Fachverfahrensherstellern oder EfA soll geklärt werden, welche 
Nachrichten relevant eingesetzt werden und wo Lücken existieren, um gemeinsame 
Lösungen zu finden. Das gemeinsame Verständnis hilft auch anderen Ländern im 
Nachgang. 
Hessen (schriftliche Einreichung): nimmt immer mehr Fahrt auf, einige Kommunen 
gehen live und weitere folgen. Aufruf zur Einfachheit und Reduktion des Aufwands. 

 
Götz, Thomas 

 
 
 
 
 

Nonn, Peter 
 

f. Bericht der Prüfingenieure   

 Durch die existierende JF-Reihe für ELBA mit Querschnittsthemen kann in den 
eigentlichen XBau Sitzungen zu ELBA sehr präzise gearbeitet werden. In diesem 
Kontext ist es gelungen die Planung zu ELBA sicherzustellen, in Bezug auf Aufwand, 
Sicherheit und Beauftragung. Es gibt eine fachlich, rechtlich und haushaltsbezogene 
Planbarkeit durch den JF und dadurch wird die Arbeit in den Arbeitsgruppen reduziert.  
Die Anbindung in Baden-Württemberg an XBau 2.4 ist erfolgt und lässt direkt 
Ergebnisse in die aktuelle Entwicklung von 2.5 einfließen. Eine schnelle Anwendung 
von 2.5 ist gewünscht, da der Prozess nun vollständig abgebildet werden kann. 2.4 wird 
eher als Übergang gesehen mit ELBA-Substrukturen im Rahmen des ELBA-Projektes, 
damit eine nutzbare Implementierung gewährleistet werden kann.  

I Hamann, Martin 
Wochner, Martin 

 

g. Bericht zum EfA Service (neusten Entwicklungen zum EfA Service)   

 Aktuell gibt es elf mitnutzende Bundesländer, sowie die Interessensbekundung aus 
Bayern. Nicht nachnutzende Bundesländer sind Hessen, Brandenburg, Berlin und 
Hamburg. Die EfA-Lösung ist zu einem guten Produkt herangereift, ggf. werden in der 
Zukunft noch andere Länder von der Lösung durch die gute Qualität überzeugt. 
Mehrere Faktoren nehmen jedoch Einfluss auf die Entscheidung, ob eine EfA-Lösung 
nachgenutzt werden soll, unter anderem Geld.  
Das Rollout zur Meilenstein-3-Erreichung ist im Gange. Bei nicht-Erreichung stehen ggf. 
Rückforderungen im Raum für die einzelnen EfA-Projekte. Entscheidung der 
Produktivsetzung liegt aber immer noch in der Kommune (positive Nachrichten können 
hier sehr förderlich sein). 
Es gibt 131 produktive Vorgangsräume mit bereits über 7500 Anträgen mit 273 silent 
go-lives. Immer mehr der produktiven Vorgangsräume sollen in den Echtbetrieb 
überführt werden  
Aktuelle Themen sind: 

- Prozessoptimierung, 
- Verprobung des Hochbaustatistikgesetzes,  
- digitale Assistenz, die sowohl Antragsstellende als auch Auskunftsgebende 

berät. Dies bedeutet ein erhebliches Beschleunigungspotential, weil aktuell 
viel Personal gebunden wird und eine erhöhte Datenqualität. 

- Gemeinsam mit dem Projektland BW wird BIM vorangebracht. Es werden 
vorbereitende Themen initiiert, damit BIM in die Antragsprozesse einbezogen 
werden kann. 

- Die größte Herausforderung stellt die Produktivsetzung inklusive 
Fachverfahrensanbindung dar. In den Pilotkommunen gibt es schon einige 
Erfolge und positive Rückmeldungen, aber immer wieder tauchen einzelne 
Hürden auf. 

I Vollmer, Christoph 
 

h. Austausch zum Hochbaustatistikgesetz    
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 Es ist unklar, ob der aktuelle Gesetzentwurf kommen wird. Es gibt jedoch strikte 
Anforderungen, die von europäischer Ebene kommen. Das Thema bleibt also weiterhin 
relevant und es wird eine Umsetzung geben. Die entsprechenden Vorbereitungen sind 
nicht verloren, sondern nur früher vorhanden als ggf. benötigt. In zwei bis drei Jahren 
kommt das Thema voraussichtlich für die praktische Umsetzung wieder auf den Tisch, 
daher kann man es auch jetzt schon in Ruhe vorbereiten. In einer Sondersitzung wird 
demnächst zum aktuellen Stand informiert.  

I   

i. Im Rahmen der Implementierung von XBau aufgetauchte Hemmnisse bzw. 
Problematiken: 

  

 Zwei Kernerkenntnisse/Perspektiven:  
- Nachjustierung XBau: In der Praxis tauchen noch einige Anforderungen noch 

auf, die benötigt werden, um den Bedürfnissen der unteren 
Bauaufsichtsbehörden zu entsprechen.  

- Behördenabläufe: Etliche Abläufe in Behörden werden durch die Nutzung von 
XBau geradegerückt. Einige Fachbehörden haben sich bis jetzt nicht um 
Themen gekümmert, die sie aber offiziell machen müssen. Die Abläufe in 
Behörden werden somit durch XBau konsolidiert. 

I Pieper, Carsten 

3. TOP 3 - Weiterentwicklung des Standards (Plenum)   

 Die Änderungsanträge können auf der Website der Leitstelle eingesehen werden: 
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets 

- ins Feld Key die CR-Nummer eintippen in der Form „XBau-xxx“ 
- oder ins Feld ‚XBau EG Agenda‘ eintippen „24/4“ 

  

3.I TOP 3.I - CRs Grundsätzliche Themen   

a.  XBAU-372, XBAU-371, XBAU-370 NW: Öffnung von XBau für benachbarte 
Rechtsgebiete (z.B. Denkmalschutz) 

    

  Ausgangslage: 
- Die drei Anträge (Grabungserlaubnis, Sondengängerei, denkmalrechtliche 

Erlaubnis) sind bereits in NRW im Bereich Denkmal in den Kommunen 
digitalisiert.  

- Als Übergangslösung wird die XBau-Nachricht 0200 genutzt.  
- Ein eigenständiger Standard XDenkmal wird momentan nicht als sinnvoll 

erachtet.  
- Bisher ist der Denkmalschutz auch nicht Teil des Bauordnungsrechts.  
- Die Genehmigung oder Änderung von Denkmälern muss durch das 

Denkmalamt erfolgen. 
 
Herr Pieper hat zu den Denkmalrechtlichten Anträgen eine Abfrage durchgeführt: 
Stellungnahme von den Ländern: 

- Ein weiteres Thema wäre der Denkmalschutz/Denkmalpflege 
- Die enge „Arbeitsverwandtschaft“ zwischen diesen beiden Feldern lässt sich 

über den Digitalen Bauantrag abbilden. 
- Hier ist eine grundsätzliche Entscheidung durch den Lenkungskreis nötig, ob 

XBau für weitere Themenbereiche wie den Denkmalschutz oder auch das 
Immissions- oder Wasserrecht geöffnet werden soll. 

Stellungnahme von den FV-Herstellern: 
- Es wird als sinnvoll angesehen, denkmalrechtliche Prozesse analog zu XBau zu 

standardisieren 
- Oft bieten Anbieter von Fachverfahren für die Bauaufsichtsbehörden auch 

Fachmodule für den Denkmalschutz an, daher wird eine Nähe zum XBau-
Standard begrüßt 

E    

https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-372
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-371
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-370
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- Das neue Rechtsgebiet soll aber nicht zu Lasten des aktuellen XBau-EGs 
eingeführt werden 

- Idee: eigenes Fachmodul „XDenkmal“ auf Grundlage des XBau-Kernmoduls 
- Dadurch ergeben sich auch geringere Kosten zur Implementierung 

 
Stimmen aus dem EG: 

- Der Vorschlag von NRW und Leitstelle wird begrüßt 
- Ein eigenes Fachmodul für XDenkmal wäre sinnvoll und effizient 
- XDenkmal sollte aus XBau „herausgelöst“ sein, um das EG nicht zu überlasten 
- Dieses Vorgehen könnte auch eine gute Grundlage für weitere zukünftige 

Fachthemen sein. 
- Die Landesämter für Denkmalschutz digitalisieren zurzeit und stellen Gelder 

dafür zur Verfügung.  
- Es gibt eine bundesweite Arbeitsgruppe für den Denkmalschutz, als 

Arbeitsgruppe der obersten Denkmalbehörden der Länder. Diese wird oft 
auch als AG der Denkmalfachbehörden bezeichnet. 

- Viele Denkmalschutzbehörden haben noch kein eigenes Fachverfahren. 
 
Vorgehen der XLeitstelle: 

- Rücksprache mit dem föderalen IT-Standardisierungsboard 
- Kontaktaufnahme mit der Fachlichkeit 
- Beschluss im Lenkungskreis XLeitstelle 
- Einrichtung einer Dauer-AG für die Errichtung und den Betrieb eines 

Fachmoduls XDenkmal. Zur parallelen Steuerung von XBau und XDenkmal 
arbeitet XDenkmal formell dem EG XBau zu. 

Die ersten beiden Schritte werden bis Januar 2025 angegangen 

b.  XBAU-339 HE: XBau/XBreitband Veröffentlichungsrhythmus     

  Mittelfristig ist die gewünschte Harmonisierung seitens XLeitstelle zugesagt. E    

c.  XBAU-239 RZ: "Intelligenter" Bescheid      

  Bei dem CR geht es um die Steuerungswirkung des Bescheids mit Blick auf 
Bedingungen, Auflagen, Hinweise (Steuerung = Interaktion mit Fristen)  

- Die Sinnhaftigkeit wird positiv bewertet. Es ist eine interessante Idee, die 
verfolgt werden sollte, sobald eine bestimmte Basisqualität in der 
Digitalisierung umgesetzt ist (im Umsetzungsprojekt) 

- Es ist ein Thema für das Backlog (Wiedervorlage Nov 2025) – sollte aber ggf. 
aber vor dem Hintergrund des Gesamtprogramms 2025 priorisiert werden 

- Wenn es bearbeitet wird, sollte dies ggf. als separate AG geschehen, die dann 
auch beim Thema Statusnachricht nachfassen kann 

E    

d.  XBAU-338 SH: direkte Kommunikation BAB mit Beteiligten     

  - Bei diesem CR geht es darum, wie man als UBAB per Nachricht 1142 gezielt 
einen Akteur „XY“ aus den Beteiligten am Bauvorhaben (z.B. den 
Entwurfsverfasser) adressieren kann. 

- Es handelt sich dabei um eine komplexe Thematik, da XBau nur den Vorgang 
ansprechen kann. 

- Das Thema muss daher gründlicher diskutiert werden. Die Anwendungsfälle 
und Lösungsmöglichkeiten im Portal sind zu berücksichtigen. 

- CR wird in Arbeitsgruppe am 2. Tag des EGs besprochen 

E    

3.II TOP 3.II - CRs Entwicklung neuer Prozesse   

a.  XBAU-366 NW: Anpassung Abgeschlossenheitsbescheinigung     

https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-339
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-239
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-338
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-366
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  - Dieser CR muss im Detail angeschaut und fachlich sortiert werden 
- Grundlage ist Bundesrecht 
- Hierzu lädt die XLeitstelle zu einer separaten AG ein. Experten zur 

Abgeschlossenheitsbescheinigung werden durch die EG-Mitglieder 
hinzugezogen. 

E    

b.  XBAU-231 NW: Verschiedene OZG-Leistungen     

  Denkmalrechtliche Erlaubnis 
- Das Thema Denkmalreche Erlaubnis wird in einem separaten CR behandelt 

(XBau-370) 
Bauartgenehmigung und Produktzulassung: 

- für Bauartgenehmigung und Bauaufsichtliche Zulassungen und Prüfzeugnisse 
ist die oberste Bauaufsicht zuständig bzw. das DIBt  

- Bewertung: sollte nicht im Scope von XBau behandelt bzw. standardisiert 
werden / passt von der Anlage des Prozesses nicht  

Baulastenverzeichnis: 
- Baulastenverzeichnis → es ist beabsichtigt, die 3 kommunalen OZG-Leistungen 

zum Baulastenverzeichnis zu konzeptionieren und umzusetzen: 
o Baulast - Auskunft Einsicht  
o Baulast - Auskunft Abschrift ist vermutlich die Baulastauskunft, die in 

XBau umgesetzt ist (siehe Abschnitt III.16.2 Baulastauskunft) 
o Baulast - Verpflichtungserklärung zur Übernahme 

(Übernahmeerklärung) Entgegennahme  
- Nur diese Themen (Baulast-Themen) werden im vorliegenden CR 

weiterbehandelt  
- Die Baulast-Themen sollen fachlich analysiert und bewertet werden. Sind sie 

schon in XBau enthalten / sollen bzw. müssen Dinge geändert oder ergänzt 
werden? Auch Notarskammern mit Thema Beurkundung sind betroffen. 

- Hierzu lädt die XLeitstelle zu einer separaten AG ein. Experten werden durch 
die EG-Mitglieder hinzugezogen. Im Folge-EG erfolgt dann ein Bericht zur 
Beschlussfassung. 

   

c.  XBAU-343 NW: Antrag Negativzeugnis     

  - Es ist zu prüfen, ob das Negativzeugnis ein separater Antrag ist oder nicht 
- in NRW gibt es 2 Antragsassistenten, einer speziell zum Thema 

Negativzeugnis. Aus fachlichen Gründen könnten die beiden Assistenten auch 
zusammengelegt werden 

- CR wird in Arbeitsgruppe am 2. Tag des EGs besprochen  

E    

d.  XBAU-341 P.ING Separater Gebührenprozess     

  - Es wird nur die Datenübertragung benötigt, die eigentlich Berechnung erfolgt 
dann außerhalb von XBau. Die BVS (Bewertungs- und Verrechnungsstellung 
der Prüfingenieure) stellt für die Prüfingenieure die Rechnungen an das 
Bauvorhaben 

- Die Nachricht 0507 wurde aus XBau 2.5 entfernt 
- bisher offene Frage, wie das Thema am besten in Prozessen mit ELBA zu 

verorten sind 
- ggf. sollte ein Gebührenbescheid als Anlage an den Bauherrn übermittelt 

werden 
- Wiedervorlage Mitte 2025 / dann ist der Umfang auf Seiten ELBA mit XBau 2.5 

weiter gereift 

E    

https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-231
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-370
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-343
https://xleitstelle.de/jira/XBau/tickets/XBAU-341
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- ggf. dann in der AG Prüfingenieure bzw. im EG 
- Status wartend (Wiedervorlage Mitte 2025) 

3.III TOP 3.III - CRs Weiterentwicklung bestehender Prozesse und Nachrichten     

  Fachlich E    

a.  XBAU-392 DÜ an den Unfallversicherungsträger Erweiterung      

  - Gemäß § 195 Absatz 3 SGB VII müssen der Geburtsname und das 
Geburtsdatum des Bauherrn mitgeteilt werden. 

- In den Anforderungen der BG BAU werden zusätzlich noch Geschlecht des 
Bauherrn, Art der Adresse und das Land des Bauvorhabens gewünscht. 

- Die Umsetzung ist Notwendigkeit auf der Basis der gegebenen Rechtslage 
- CR wird in Arbeitsgruppe am 2. Tag des EGs besprochen  

E    

b.  XBAU-344 BB: Nachricht Rücknahmefiktion   

  - “Wenn die derzeit diskutierte Statusnachricht an das Bauportal, vgl. Ticket 
XBau-292, die Rücknahmefiktion umfasst, wäre die Anforderung erfüllt.” 

- Der Punkt ist zu überprüfen bzw. nachzubearbeiten. 
- CR wird in Arbeitsgruppe am 2. Tag des EGs besprochen  

E  

c.  XBAU-322 ESSEN: Ergänzungen im XBau 900er Segment   

  - hier soll der Lebenszyklus Prozess lückenlos abgebildet werden, hat 
Zusammenhang zu CR 292 Statusnachrichten 

- CR wird in Arbeitsgruppe am 2. Tag des EGs besprochen 

E  

d.  XBAU-336 cit: Mitteilung Ergebnisse formelle Prüfung   

  - hier soll eine Inkonsistenz beseitigt werden 
- CR wird in Arbeitsgruppe am 2. Tag des EGs besprochen 

E  

e.  XBAU-368 NW: Bezeichnung der Arten von Bauvorlagen nach LBO NRW   

  - es geht um die Codeliste XBau Anlage Art  
- die CL wird in die Nachrichten des XBau-Fachmoduls Hochbau eingebunden 

per Datentyp Code.AnlageArt 
- es ist zu prüfen, wie die benötigten neuen Einträge in die Systematik der 

Codelisten passen 
- Status Umsetzung 

E  

f.  XBAU-376 XL: Auswirkungen Statistiknachricht 0420 auf Datentyp Bauvorhaben   

  - der CR ist bauaufsichtlich, Statistik nur indirekt betroffen (keine Einwände) 
- es sollte sorgfältig geprüft werden, ob z.B. der Datentyp Hochbaustatistik 

entfernt werden kann 
- dafür sollten mehrere oder alle Hersteller des EG (Bauportal und BAB) 

einbezogen werden 
- das Thema muss im Plenum gründlich besprochen und auch dafür vorbereitet 

werden 
- soll in EG25-01 auf die Agenda 
- Status in Arbeit 

E  

 Strukturierung Prozess   

g.  XBAU-373 cit: Benachrichtigung über Bescheidabruf     

  - es ist zu prüfen, wie aktuell in den BAB mit der Situation umgegangen wird  E    
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* I: Information, A: Aufgabe, E: Entscheidung 
 

- teils wird zurzeit auf Umgehungslösung gesetzt / teils wird durch die BAB per 
Post Empfangsbekenntnis verlangt 

- dies betrifft auch das Thema Bekanntgabefiktion 
- zu prüfen: “Das trifft vor allem dann zu, wenn der Bescheid nicht über den 

Postkorb der BundID bzw. Elster versendet wird.” / ggf. wird in den Postkorb 
nur die Notifikation eingestellt 

- CR wird in Arbeitsgruppe am 2. Tag des EGs besprochen  
- Status in Arbeit 

h.  XBAU-389 HE: Zustellquittierung Portal - Fachverfahren   

  - Muss gemeinsam mit XBAU-373 betrachtet werden 
- kann technisch motiviert sein: Nachvollziehbarkeit der 

Nachrichtenkommunikation 
- kann rechtlich motiviert sein: ich brauche eine Basis für meine Berechnung 

von Fristen  
- ist etwas anders gelagert als “Bestätigung Abruf”, aber ein ähnliches Thema 
- Beispiel: Nachricht “Nachforderung Dokumentation” ans Bauportal - benötigt 

die BAB dafür eine Bestätigung? 
- Votum: nur fristenrelevante Nachrichten sollten quittiert werden 
- sollte Hintergrundnachricht (Backend) sein, liefert eine Information, auf die 

ich bei Bedarf zugreifen kann 
- Thema ist relevant auch mit Blick auf Widerspruchsverfahren vor Gericht 
- CR wird in Arbeitsgruppe am 2. Tag des EGs besprochen  

E  

i.  XBAU-246 HE: Aktenzeichen aus Portal an BAB übermitteln   

  - ggf. nur ein technischer Zweck (wenn eine Nachricht bzw. Antrag vermisst 
wird) 

- Meinungsbild ist einstimmig negativ unter den anwesenden Herstellern 
- Kommentar: dort wo mit dieser Nummer gearbeitet wird (hier die Civento-

Nummer), sollte diese Information nicht Aktenzeichen genannt werden, um 
Verwirrung zu vermeiden 

- CR wurde verworfen  

E  

3.IV TOP 3.IV - CRs Statistik     

a.  XBAU-190 STATISTIK: Plausibilitätsprüfungen mit Schematron     

  CR wurde nicht besprochen E    

b.  XBAU-382 BY: Pilot Geschäftsregeln für die Statistik   

  CR wurde nicht besprochen E  

3.V TOP 3.V - CRs Technische Themen     

a.  DVDV     

  XBAU-391 Reduzierung der DVDV-Dienste 
- Ist ein Vorschlag zur Vereinfachung der Dienstestruktur: Anzahl der Dienste 

wird reduziert  
- Es geht darum zukunftsfest aufgestellt sein bei der weiteren Zunahme des 

Scopes von XBau: Es wird vermieden, dass die DVDV-Dienstestruktur immer 
weiter wächst und permanent wachsenden Pflegeaufwand verursacht  

- aus Sicht Hersteller (BAB und ELBA): sind nicht betroffen, insoweit neutral 
gegenüber Lösungsvarianten 

E    
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* I: Information, A: Aufgabe, E: Entscheidung 
 

- nächste Schritte: mit Dataport als DVDV-Dienstleister abstimmen und 
voraussichtlich umsetzen 

- Status Umsetzung 
XBAU-390 Genehmigungsfreistellung DVDV für XBAU 2.3.1 und XBAU 2.4 

- ist mit DVDV-Dienstleistern (z.B: Dataport) oder dem Entscheider ITZBund zu 
klären 

- betroffen aus Sicht EG: Interessenten sind die Antragsteller von XBAU-331 
- Status Umsetzung 

b.  XBAU-280 DATABUND: XBau Beispielnachrichten   

  - Nachfrage nach Beispielnachrichten zu prüfen (die anwesenden Hersteller 
reagieren positiv) 

- aktuelle Testumgebungen arbeiten mit z.B. XBau 2.3.1 (EfA-Testumgebung), 
Beispielnachrichten würden neuerdings gemäß XBau 2.5 benötigt 

- Vorgehen: fachliche Szenarien spezifizieren (welche Art Bauvorhaben, 
dazugehörige Daten pro Szenario) / dann dazu passende Nachrichten erstellen 
/ für den Arbeitsprozess auch einen möglichen Tooleinsatz prüfen / 
voraussichtlich separate AG 

- auch interessanter Anwendungsbereich: Daten aus XBau-Nachrichten wie im 
Datentyp Betriebsbeschreibung (Zusammenhang zum CR 
Architektensoftware) oder in Statistik-Datentypen / jeweils realitätsnah zu 
füllen mit Beispieldaten für Demo und Testzwecke  

- breitere Umfrage unter Herstellern nach dem Bedarf nach Beispielnachrichten 
und Testunterstützung / auch Eingrenzung ggf. für welche XBau-Kapitel 
sinnvoll 

- Status wartend (bis auf der Basis der Umfrage entschieden worden ist) 

E  

c.  XBAU-388 HE: Dateiname bei Verlinkung   

  - Hinweis: im Element uriVerlinkung (Datentyp xbauk:AnhangOderVerlinkung) 
lässt sich im Link (bei der Download-Bereitstellung durch das DMS) der für den 
Empfänger vorgesehen Dateiname hinterlegen (das funktioniert mindestens 
per Browser-Zugriff) 

- es sollte dennoch ein (optionales) Element dateiname angeboten werden im 
Datentyp - für alle Arten des technischen Zugriffs 

- Statistik ELBA als Beispiel: 90% des Zugriffs auf Primärdokumente aktuell per 
Browser  

- Status Umsetzung 

E  

d.  XBAU-387 HE: Vorgaben für Verlinkung   

  - aus der Umsetzung ELBA liegen Erfahrungen vor zum Thema  
- Thema ist als XBau-Anliegen tiefer zu erörtern, die technische Landschaft ist 

sehr vielfältig  
- muss im Plenum gründlicher besprochen werden / unter breiterer Beteiligung 

verschiedener Arten von Herstellern 
- Status in Arbeit 

E  

e.  XBAU-187 Databund: Referenzierung von Schemas   

 - Thema ist nach wie vor relevant 
- Es sollte asap mit der KoSIT (XÖV-Koordination) geklärt werden, dass die 

Ressourcen der XÖV-Bibliothek und lateinischer Zeichensatz (nur) über TLS 
angeboten werden  

- Status Umsetzung 
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* I: Information, A: Aufgabe, E: Entscheidung 
 

4.1 TOP 4 - CR Bearbeitung - AG 1   

a. XBAU-322 ESSEN: Ergänzungen im XBau 900er Segment   

 - Da die “Start”-Anzeigen 0900, 0910 und 0920 sehr viele 
verpflichtende Elemente haben, die die “Rückantworten” zu 
den Nachrichten 0901, 0911 und 0921 sehr aufblähen 
würden, wurde entschieden, dass folgende Nachrichten 
zusätzlich erstellt werden: 

o anzeige.baubeginnAeusserung.0903 
o anzeige.nutzungsaufnahmeAeusserung.0913 
o bauzustand.aeusserung.0923 

- Gegebenenfalls müssen die Beschreibungen der Nachrichten 
0902, 0912 und 0922 angepasst werden, falls diese nur auf 
die Nachrichten 0900, 0910 und 0920 referenzieren sollten. 

- Zu klären ist, ob Äußerung das passende Wording ist, oder ob 
Stellungnahme besser sei. 

- Status: Umsetzung 

  

b. XBAU-343 NW: Antrag Negativzeugnis   

 - Ergänzung zum CR: Eigentlich betrifft es § 7 MBO Teilung von 
Grundstücken, nicht § 24 BauBG. 

- Die Nachricht 0240 wird ergänzt mit einem zusätzlichen 
Element und die Beschreibung der Nachricht wird ergänzt 

- Die Beschreibung des Elements Bescheid in Nachricht 0245 
wird ergänzt: Es handelt sich entweder um einen Bescheid zur 
Grundstücksteilung oder um ein Negativzeugnis 

- Status: Umsetzung 

  

c. XBAU-392 DÜ an den Unfallversicherungsträger Erweiterung    

 - Die Nachricht 0401 soll nur um die gesetzlich 
vorgeschriebenen Elemente Bauherr Geburtsname und 
Bauherr Geburtsdatum (als Pflichtfelder) erweitert. 

- Es ist noch zu klären, welche “Eingangsnachricht” um diese 
Elemente ergänzt werden muss. Sinnvoll wäre die 
Erweiterung der Nachricht 0900 (Anzeige des Baubeginns). 
Die BG Bau dürfte diese Informationen ja auch erst mit 
Baubeginn benötigen. 

- Die zusätzlichen Elemente der Eingangsnachricht sollten in 
der Beschreibung erwähnen, dass sie aufgrund §195 Absatz 3 
SGB VII erhoben werden. 

- Die Erfassung dieser Daten wird derzeit in der Praxis der uBaB 
häufig noch nicht umgesetzt und stellt daher einen 
Mehraufwand dar. Unklar bleibt ferner, wann der 
Meldezeitpunkt geeignet sei. Daher erfolgt die Umsetzung 
vorbehaltlich einer Abstimmung, wie ein gesamtheitlicher 
SOLL-Prozess aussieht. 
 

Weitere Schritte 
- Information der BG Bau, dass die Nachricht 0401 nur um die 

gesetzlich vorgeschriebenen Elemente erweitert wird. 
- Klärung, in welcher Eingangsnachricht die zusätzlichen 

Elemente mit aufgenommen werden könnten: 0900 oder 
0200 oder bei Genehmigungsfreistellung (das müsste dann 
evtl. die Gemeinde machen). 

- Wie sieht das in den Ländern / in dem Land aus, in dem es 
keine Baubeginnsanzeige gibt? Muss hierfür eine spezielle 
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* I: Information, A: Aufgabe, E: Entscheidung 
 

Lösung geschaffen werden? Diese müssen ja auch konkret 
den Baubeginn lt. Gesetz angeben. 

- Zum nächsten EG soll ein entsprechender Vorschlag der 
Modellierung vorgeschlagen werden. 

- Status: in Arbeit 

4.2 TOP 5 - CR Bearbeitung - AG 2   

a. XBAU-344 BB: Nachricht Rücknahmefiktion   

 - Die Arbeitsgruppe stellt fest, dass die Nachricht 
prozessnachrichten.statusFuerAntragsportal.1170 passend 
und hinreichend ist für die Feststellung des Eintretens der 
Rücknahmefiktion.  

- Belehrung: die ggf. rechtlich geforderte Belehrung sollte - im 
Beispielszenario “Nachforderung von Dokumentation” - in die 
Nachricht 0201 aufgenommen werden 

- Erinnerung: In der Praxis wird an die ausstehende Reaktion 
erinnert. Das geschieht üblicherweise durch generische 
Nachrichten wie 
prozessnachrichten.zustellungSchreiben.1141 oder 
prozessnachrichten.fachlicheKommunikation.1142. Die 
Arbeitsgruppe schätzt ein, dass das eine angemessene 
Umsetzung ist / kein weiterer Regelungsbedarf zum Thema 
Erinnerung.  

- Feststellung Rücknahmefiktion: Wird in XBau per Nachricht 
prozessnachrichten.statusFuerAntragsportal.1170 mit dem 
Bauportal kommuniziert.  

- Status Umsetzung (wg. Stichwort Belehrung) 

  

b. XBAU-373 cit: Benachrichtigung über Bescheidabruf   

 Diskussion: Benötigt die BAB tatsächlich die Information über den 
Abruf nach Bereitstellung?  
Ergebnis:  

- einerseits ja, das spricht ziemlich klar aus §41 (2a) VwfG 
- andererseits fraglich: siehe OZG § 9 (neu), dort scheint es bei 

Verwendung des Accounts gemäß BundID bspw. so zu sein, 
dass die Bereitstellung schon als Zustellung gilt 

Dennoch ist es hilfreich - ungeachtet einer rechtlichen Beurteilung in 
XBau - eine Benachrichtigung vom Bauportal (dort erfolgt der Abruf 
des Bescheids) zum Fachverfahren zu haben.  
In XBau umzusetzen ist daher eine Prozessnachricht, die vom 
Bauportal versendet werden kann zu den Anlässen:  

- abgerufen - wenn ein Bescheid abgerufen wurde  
- nicht abgerufen - falls ein Bescheid nach Verlauf einer 

bestimmten Frist nicht abgerufen worden ist 
Anforderungen zu den Inhalten der Nachricht:   

- Referenz auf den Bescheid: es muss klar sein, welcher 
Bescheid es ist → am besten Referenz auf die Instanz der 
XBau-Bescheidnachricht 

Status Umsetzung 

  
 
 

c. XBAU-389 HE: Zustellquittierung Portal - Fachverfahren   

 In XBau vorhandene Quittungen:    
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* I: Information, A: Aufgabe, E: Entscheidung 
 

 

- prozessnachrichten.eingangsbestaetigung.1120  
- prozessnachrichten.quittierungRuecknahme.1131  

Mögliche Regelungen / drei Varianten für die Umsetzung:  
1. jede Nachricht in der Kommunikation Bauportal-BAB wird 

quittiert 
2. nur fristenrelevante Nachrichten werden quittiert 
3. ich kann mit einer gegebenen Nachricht eine Quittierung 

anfordern, “hierfür brauche ich eine Verarbeitungsquittung” 
Zur Semantik der Quittierung / welcher Sachverhalt wird quittiert 

- nur das Eintreffen der Nachricht im Bauportal? 
- die Verarbeitung in der Fachlichkeit (“User hat abgerufen” / 

“Sachbearbeitung hat verarbeitet”)? 
Plausibles Szenario: mit der Nachricht 0201 zur Nachforderung von 
Dokumentation wird eine Quittierung angefordert / mit dem 
Eintreffen der Quittierung in der BAB fängt die Frist der 
Rücknahmefiktion an zu laufen.  
In XBau ist umzusetzen / das wäre ein einfacher genereller 
Lösungsansatz:  

- Es wird eine generische XBau-Quittierungsnachricht im 
Kernmodul spezifiziert. 

- Jede XBau-Nachricht (im Fachmodul Hochbau) enthält die 
Funktionalität “bitte Empfang quittieren”  

- eine Aussage zur Semantik wäre dann noch zu dieser 
Funktionalität hinzuzufügen: hier wäre die einfachste Lösung 
der Sachverhalt “Empfang der Nachricht backendseitig”) 

Nächster Schritt: Autor des CRs zu Wort kommen lassen, inwieweit 
diese Lösung angemessen erscheint.  
Status in Arbeit 

d. XBAU-336 cit: Mitteilung Ergebnisse formelle Prüfung   

 - Schritte zur Umsetzung:   
- prüfen, warum die generische Nachricht 

prozessnachrichten.formellePruefungBefundliste.1140 im 
Vergleich mit z. B. der Nachricht 
baugenehmigung.formellePruefung.0201 nur eine stark 
abgespeckte Funktionalität hat 

- die Funktionalität sollte - im Rahmen der Umsetzung des CRs 
- geprüft und einheitlich gestalten werden (bspw. fehlt in 
Nachricht 1140 die Möglichkeit, Anlagen anzufügen) 

- Status Umsetzung 

  

d. XBAU-338 SH: direkte Kommunikation BAB mit Entwurfsverfasser   

 CR wurde nicht in Arbeitsgruppe besprochen   
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